
Gelungener Jahresabschluss  
Deutsche-Holstein-Auktion in Buchloe am 17.12.2004  

Die letzte Auktion des Zuchtverbandes Schwarzbunt und Rotbunt Bayern e.V. vor 
Weihnachten ist für die Mitglieder des Zuchtverbandes der Jahreshöhepunkt. So kamen 
von 151 angemeldeten Tieren 109 zum Auftrieb . Entsprechend zum großen Angebot 
stellte sich eine ebenso große Besucheranzahl ein. Höhepunkt des Tages war die 
Verlosung eines wertvollen Zuchtkalbes. Der Gewinner Josef Müller aus Dachau-
Mitterndorf reiste zum Kauf von Kälbern an und landete somit den passenden Volltreffer. 
Als weitere Preise gabs ein Klauenpflegeset und eine Brotzeit.  

Mit sechs schwarzbunten und zwei rotbunten Bullen war das Angebot gegenüber der 
starken Nachfrage zu gering. Den Höchstpreis von € 1.600,- erzielte Thomas Zillober aus 
Altensteig für seinen korrekten und sehr gut entwickelten „Rudolf“-Sohn. Die Mutter, 
eine 84-Punkte-„Lee“-Tochter, leistete in der 1. Laktation 9.908-4,35-3,60. Auch die 
Großmutter überzeugte mit einer noch höheren Dauerleistung. Die restlichen Bullen 
fanden bei guten Preisen schnell ihre neuen Besitzer.  

Die sechs Zweitkalbskühe leisteten im Durchschnitt 34,7 kg Milch.  

Es kamen alle aus dem Laufstall und konnten zügig verkauft werden. Den Höchstpreis 
von € 1.400,- erzielte die euter- und eiweißstarke „Heldostar“-Tochter von German 
Hiemer aus Hausen.  

Das Angebot von 67 Jungkühen bot den Käufern eine große Auswahlmöglichkeit. Ihr 
hohe Leistungsbereitschaft belegten die 67 Jungkühe mit einem Durchschnittsgemelk von 
30,2 kg. In der Spitze gings sogar bis 41,1 kg. Es war dies eine Lasso-Enkelin von German 
Hiemer aus Hausen. Eine Jury wählte 4 Tiere als Elitetiere aus, wovon die letzte Jungkuh 
eine Lheros-Tochter von Stefan Gumpold aus Ainring den Tageshöchstpreis von 1.850,- 
erreichte. Die anderen Elite-Tiere stammten von den Bullen Mateo, Velvue und Jurino ab. 

Trotz eines hervorragenden Marktverlaufes gaben vier Besitzer ihre Tiere nicht ab, da 
ihnen die Gebote zu gering erschienen.  

Mit 32 angebotenen Kälbern und reger Nachfrage entwickelte sich ein sehr guter 
Marktverlauf. In der Spitze gings bis € 460,- für ein Amadeus II Kalb von Leonhard 
Steinle aus Glöttweng. Gute Kälber erzielten zwischen 300 und 400 €. 
Die Preise im einzelnen:   
 
 aufgetr/verkauft Preisspanne Durchschnittspreis   

Bullen 8/8 1.100-1.600 1.256,- 
Kühe 6/6 1.150-1.400 1.267,- 
Jungkühe 67/63 900-1.850 1.299,- 
Kälber 32/32 200-460 301,- 
 

Nächster Markt: Freitag, 14.01.2005 Kälberhalle Schmitz, Buchloe  

dazwischen Beratung und Vermittlung ab Stall durch Zuchtinspektor J. Keller, Tel. 
08241/4297  

 

http://www.holstein-bayern.de/kalender.htm

